
 
 
 
 

 
 
Tierschutzverein Bayreuth u.U. e.V. 1876 × Jakobstraße 120 × 95447 Bayreuth 

 
Satzung des 

Tierschutzvereins Bayreuth und Umgebung e.V. 18761 
 

Teil A. Verein 

§ 1 Name, Sitz und Geschäftsjahr 
(1) Der Verein führt den Namen „Tierschutzverein Bayreuth und Umgebung e.V. 

1876“ mit dem Sitz in Jakobstraße 120, 95447 Bayreuth (Tierheim und 
Geschäftsstelle).  

(2) Er ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Bayreuth unter der Registernummer 
VR 267 eingetragen. 

(3) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 
§ 2 Zweck und Tätigkeiten 

(1) 1Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im 
Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
2Zweck des Vereins ist es, den Tierschutzgedanken in die breite Öffentlichkeit 
zu tragen, Ratschläge zur Tierhaltung zu erteilen, Misshandlungen und 
Vernachlässigungen von Tieren zu verhindern und ggf. strafrechtliche 
Verfolgung der Täter zu veranlassen, d.h. die Förderung des Tierschutzes i. S. 
d. § 52 Abs. 2 Nr. 14 AO. 

(2) Die Verwirklichung dieses Zwecks erfolgt insbesondere durch folgende 
Tätigkeiten, die in Abhängigkeit der personellen und finanziellen Kapazitäten 
ausgeübt werden: 
a) Vertretung und Förderung des Tierschutzgedankens und des 

Verständnisses der Öffentlichkeit für das Wesen und Wohlergeben der 
Tiere, etwa durch die Durchführung von Veranstaltungen oder die 
Herausgabe und Verbreitung von Publikationen zur Aufklärung, sowie die 
Belehrung über Tierschutzprobleme. 

b) Verhütung von Tierquälerei, Tiermisshandlung oder Tiermissbrauch 
sowie die Veranlassung der straf- und ordnungsrechtlichen Verfolgung 
von Zuwiderhandlungen gegen das Tierschutzgesetz und der auf seiner 
Grundlage erlassenen Rechtsverordnungen. 

c) Fachliche oder sachliche Unterstützung anderer tierschützender 
Einrichtungen und Projekten, soweit es sich bei diesen um inländische 

 
1 Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen 
Hauptwörtern in dieser Satzung die männliche Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichberechtigung für alle Geschlechter und beinhalten keine Wertung. 
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steuerbegünstigte Körperschaften bzw. um ausländische Körperschaften 
handelt, die überwiegend dem Tierschutz dienen oder die betreffende 
Einrichtung als weisungsgebundene und rechenschaftspflichtige 
Hilfsperson im Sinne des § 57 Abs. 1 S. 2 AO gilt. 

d) 1Errichtung und Unterhalt eines eigenen Tierheimes als Zweckbetrieb, 
dessen Betrieb an diese Satzung und an die Tierheimordnung des 
Deutschen Tierschutzbundes e.V. gebunden ist und insbesondere dazu 
dient, herrenlose oder zu verwahrende Tiere aus seinem Einzugsgebiet 
Aufnahme und Betreuung zu gewähren und sie dann in private Haushalte 
zu vermitteln. 2Der Verein kann das Tierheim auch in der Form einer 
eigenen juristischen Person unterhalten oder sich an einer solcher 
beteiligen und dieser den Betrieb des Tierheims übertragen. 3In diesem 
Fall ist darauf zu achten, dass die Herkunft der Mittel zur Gründung der 
juristischen Person, der Zweck der juristischen Person und die 
Zurverfügungstellung von Betriebsgrundlagen nicht 
gemeinnützigkeitsschädigend sind. 4Vorab soll eine 
Steuerberatungsgesellschaft oder eine Anwaltskanzlei sowie das oder die 
zuständigen Veterinärämter konsultiert und deren Stellungnahme der 
Mitgliederversammlung mitgeteilt werden. 5Die Beschlussfassung über 
die Gründung oder Beteiligung an einer solchen juristischen Person, die 
Übertragung von Vereinsmitteln oder Übertragung des Tierheimbetriebs 
auf diese juristische Person bedarf eines Beschlusses der 
Mitgliederversammlung. 

e) Unterhalt einer Tierschutzjugend zum Kinder- und Jugendtierschutz, insb. 
verwirklicht durch die Förderung des Tier- und Naturschutzgedankens bei 
Kindern und Jugendlichen durch Erstellung von pädagogischen 
Konzepten und Unterrichtsmaterialien; die Förderung der Vermittlung 
von tradiertem und neuem Wissen über Haus-, Nutz-, und Wildtiere und 
den damit verbundenen kulturellen und ökologischen Zusammenhängen; 
die Organisation und Durchführung von Projekttagen verbunden mit 
naturwissenschaftlichem Forschen; die Herstellung und Pflege von 
Kontakten zu Institutionen und Arbeitsgruppen des Schulwesens, der 
Erwachsenenbildung und insbesondere zur Landestierschutzjugend zur 
Zusammenarbeit auf Bundesebene; den aktiven Einsatz beim Tier- und 
Naturschutz als Teil sozialverantwortlichen Handelns aufzuzeigen und 
dadurch aktives gesellschaftliches Engagement bei Jugendlichen zu 
fördern. 
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§ 3 Selbstlosigkeit 
(1) 1Der Verein ist selbstlos tätig. 2Er verfolgt nicht in erster Linie 

eigenwirtschaftliche Zwecke. 3Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße 
Zwecke verwendet werden. 4Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus 
Mitteln des Vereins. 5Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des 
Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden 

(2) 1Alle Vereinsämter sind grundsätzlich ehrenamtlich. 2Vorstandsmitglieder und 
andere im Auftrag des Vereins ehrenamtlich tätige Personen bekommen ihre 
Aufwendungen in nachgewiesener Höhe vom Verein ersetzt, sofern sie nicht im 
Vereinsinteresse darauf verzichten. 3Ein Verzicht kann durch eine 
Spendenquittung bestätigt werden, wenn der Ersatzanspruch vorab durch 
vertragliche Vereinbarung oder durch Vorstandsbeschluss vereinbart wurde. 

(3) 1Falls die anfallenden Tätigkeiten der Vereinsverwaltung das zumutbare Maß 
ehrenamtlicher Tätigkeit übersteigen, kann ein hauptamtlicher Geschäftsführer 
und das notwendige Hilfspersonal angestellt werden. 2Die Tätigkeit des 
Geschäftsführers kann in diesem Fall auch von einem oder mehreren 
Vorstandmitgliedern gegen ein angemessenes Honorar ausgeübt werden. 
3Soweit es sich bei nach S. 1 eingestellten Personen um nahe Angehörige i. S. d. § 
15 AO eines Vorstandsmitglieds handelt sowie immer im Falle des S. 2 muss die 
Mitgliederversammlung vorab dem Grunde und der Höhe nach zustimmen. 4Für 
diese Tätigkeiten dürfen maximal 1/3 des marktüblichen Honorars gewährt 
werden. 

(4) 1Wenn es die finanzielle Situation des Vereins zulässt, kann der Vorstand für 
ehrenamtlich und unentgeltlich im Auftrag des Vereins tätige Personen aufgrund 
einer außergewöhnlichen Leistung die Zahlung einer pauschalen 
Aufwandsentschädigung aus der Ehrenamtspauschale nach § 3 Nr. 26a EStG 
beschließen. 2Die Ehrenamtspauschale nach S. 1 ist für Vorstandsmitglieder oder 
einen nahen Angehörigen i. S. d. § 15 AO eines Vorstandsmitgliedes 
ausgeschlossen.  

 
§ 4 Verbandsmitgliedschaften 

(1) Der Verein soll Mitglied des Deutschen Tierschutzbundes e.V. sowie des 
Deutschen Tierschutzbundes Landesverband Bayern e.V. sein.  

(2) Soweit eine Mitgliedschaft besteht, wird dem Dachverband Wechsel im 
Vorstand, Satzungsänderungen und weitere wichtige Vereinsmitgliedschaften 
mitgeteilt. 
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§ 5 Auflösung des Vereins 
(1) 1Die Auflösung des Vereins kann nur in einer zu diesem Zweck mindestens acht 

Wochen vorher in Schriftform einberufenen außerordentlichen 
Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von 3/4 der abgegebenen Stimmen 
beschlossen werden. 2Soweit der Verein noch ein eigenes Tierheim betreibt oder 
in der Form einer eigenen juristischen Person unterhält oder sich an einer solcher 
beteiligt hat und dieser den Betrieb des Tierheims übertragen hat, ist zuvor das 
oder die zuständigen Veterinärämter zu konsultieren und deren Stellungnahme 
der Mitgliederversammlung mitzuteilen. 

(2) Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seiner 
steuerbegünstigten Zwecke fällt das Vermögen an den Deutschen 
Tierschutzbund Landesverband Bayern e.V., bei dessen Ablehnung an die Stadt 
Bayreuth, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu 
verwenden hat. 

(3) 1Fall die Mitgliederversammlung nichts anderes beschließt, sind der 1. und 2. 
Vorsitzende zu Liquidatoren ernannt. 2Zur Beschlussfassung anderer 
Liquidatoren ist eine Mehrheit von 3/4 der abgegebenen Stimmen erforderlich. 
3Die Rechte und Pflichten der Liquidatoren bestimmen sich nach den 
Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbundes. 

 

Teil B. Mitgliedschaft 

§ 6 Begründung der Mitgliedschaft 
(1) Mitglieder des Vereins sind 

a) Ordentliche Mitglieder 
b) Jugendmitglieder 
c) Ehrenmitglieder. 

(2) Ordentliche Mitglieder des Vereins können werden, soweit sie bereit sind, den 
Zweck der Förderung des Tierschutzes zu unterstützen, 

a) jede natürliche Person, die das 18. Lebensjahr vollendet hat 
b) Personenvereinigungen 
c) juristische Personen 
d) Körperschaften. 

(3) 1Jugendmitglieder sind Jugendliche, die das 14., aber noch nicht das 18. 
Lebensjahr vollendet haben. 2Eine Jugendmitgliedschaft bedarf der Zustimmung 
des gesetzlichen Vertreters. 3Mit dem Tag des Erreichens des 18. Lebensjahres 
wandelt sich die Jugendmitgliedschaft ohne weiteres Zutun des Jugendmitglieds 
in eine ordentliche Mitgliedschaft um. 

(4) 1Zu Ehrenmitgliedern können natürliche Personen ernannt werden, die sich um 
den Tierschutz im Allgemeinen oder um den Verein im Besonderen 
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hervorragende Verdienste erworben haben und das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, wobei sie nicht zwingend ordentliche Mitglieder des Vereins sein müssen. 
2Jedes Vorstandsmitglied kann die Ernennung zum Ehrenmitglied beantragen. 
3Die Ernennung und der Entzug der Ehrenmitgliedschaft bedürfen einer 
Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen in der Mitgliederversammlung. 

(5) Die ordentliche und die Jugend-Mitgliedschaft im Verein wird durch 
ordnungsgemäßes Ausfüllen des Antragsformulars in Textform und Zugang in 
der Geschäftsstelle beantragt. 

(6) 1Die Aufnahme erfolgt durch Beschluss des Vorstandes. 2Die Ablehnung eines 
Aufnahmeantrags muss nicht begründet werden. 

(7) 1Die ordentliche und die Jugend-Mitgliedschaft beginnen am Tag nach dem 
Aufnahmebeschlusses des Vorstandes. 2Die Ehrenmitgliedschaft beginnt am Tag 
nach der Ernennung durch die Mitgliederversammlung. 

(8) Das Stimmrecht in der Mitgliederversammlung entsteht erst 90 Tage nach 
Entrichtung des ersten Jahresbeitrages. 

 
§ 7 Rechte und Pflichten der Mitglieder 
(1) 1Ordentliche Mitglieder sind berechtigt, an der Willensbildung im Verein durch 

Ausübung des Antrags-, Rede- und Stimmrechts an Mitgliederversammlungen 
teilzunehmen. 2Sie können wählen und gewählt werden. 3Jedes ordentliche 
Mitglied hat eine Stimme. 4Die Übertragung des Stimmrechts ist unzulässig. 5Das 
Stimmrecht und die Wählbarkeit ruhen bei ordentlichen Mitgliedern, die mit 
ihrer Beitragszahlung schulhaft mehr als einen Kalendermonat im Rückstand 
sind, bis zur Begleichung des ausstehenden Beitrages. 

(2) Jugendmitglieder und Ehrenmitglieder, die nicht gleichzeitig auch ordentliche 
Mitglieder des Vereins sind, sind berechtigt, an der Willensbildung im Verein 
durch Ausübung des Diskussionsrechts an Mitgliederversammlungen 
teilzunehmen. 

(3) 1Die Mitglieder sind berechtigt, an allen Veranstaltungen des Vereins 
teilzunehmen und die allgemein zugänglichen Einrichtungen des Vereins unter 
den Bedingungen der Hausordnung zu benutzen. 2Soweit der Verein eine 
Geschäftsstelle betreibt, kann der Vorstand zur ordnungsgemäßen Führung der 
Vereinstätigkeiten eine Hausordnung erlassen. 3Soweit der Verein ein eigenes 
Tierheim betreibt, kann der Vorstand zur Sicherstellung des Tierwohls und zur 
ordnungsgemäßen Führung des Tierheims eine Hausordnung erlassen. 4Diese 
Hausordnungen sollen insbesondere die Betretungszeiten und -zwecke sowie die 
Sanktionsmöglichkeiten bei Nichteinhaltung enthalten. 

(4) Die Mitglieder sind verpflichtet, dem Zweck des Vereins zu dienen, diesen zu 
fördern sowie diese Satzung, die aus ihr erwachsenden Ordnungen und die 
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Beschlüsse der Mitgliederversammlung und des Vorstandes ohne Vorbehalt 
anzuerkennen. 

(5) 1Ordentliche Mitglieder sind verpflichtet, den Mitgliedsbeitrag zu entrichten, 
dessen Höhe die Mitgliederversammlung beschließt. 2Die 
Mitgliederversammlung kann hierzu eine Beitragsordnung erlassen. 
3Jugendmitglieder und Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit. 
4Jugendmitglieder, die aufgrund ihres 18. Geburtstages zu ordentlichen 
Mitgliedern werden, sind im laufenden Geschäftsjahr ihres 18. Geburtstages 
noch von der Beitragspflicht befreit. 5Ordentliche Mitglieder, die unverschuldet 
in Not geraten sind, können die Mitgliedsbeiträge auf Antrag durch Beschluss des 
Vorstandes gestundet oder für die Zeit der Notlage teilweise oder ganz erlassen 
werden. 6Der Mitgliedsbeitrag ist ohne Rechnungsstellung jeweils bis zum 31. 
März eines jeden Geschäftsjahres fällig. 7Für im laufenden Geschäftsjahr 
beigetretene ordentliche Mitglieder ist der Mitgliedsbeitrag im Geschäftsjahr 
des Beitritts ohne Rechnungsstellung binnen 3 Monaten fällig. 
 

§ 8 Ende der Mitgliedschaft 
(1) Die Mitgliedschaft endet 

a) durch freiwilligen Austritt. 
b) bei Jugendlichen, die das 12., aber noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet 

haben, durch Rücknahme der Zustimmung des gesetzlichen Vertreters. 
c) bei Umwandlung der Jugendmitgliedschaft in eine ordentliche 

Mitgliedschaft bei Ausübung des außerordentlichen Austrittsrechts. 
d) durch Ausschluss. 
e) durch Entziehung der Ehrenmitgliedschaft, soweit nicht auch eine 

ordentliche Mitgliedschaft besteht. 
f) durch Tod. 
g) durch Liquidation. 

(2) Der freiwillige Austritt kann jeweils nur zum Ende eines Geschäftsjahres mit 
einer Frist von drei Monaten in Textform gegenüber der Geschäftsstelle erklärt 
werden. 

(3) Die Rücknahme der Zustimmung des gesetzlichen Vertreters bei Jugendlichen, 
die das 12., aber noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet haben, kann jederzeit in 
Textform gegenüber der Geschäftsstelle erklärt werden. 

(4) 1Ein Jugendmitglied, dessen Mitgliedschaft aufgrund des Erreichens des 18. 
Lebensjahres ohne dessen Zutun in eine ordentliche Mitgliedschaft 
umgewandelt wurde, kann aufgrund eines außerordentlichen Austrittsrechts mit 
Wirkung zum Ende des Monats seine Mitgliedschaft beenden. 2Hierzu ist mit 
einer Frist von einem Monat nach dem Erreichen des 18. Lebensjahres eine 
Erklärung in Textform gegenüber der Geschäftsstelle abzugeben. 

(5) 1Ein Mitglied kann aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn 
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a) es dem Vereinszweck oder Tierschutzbestrebungen allgemein in grober 
Weise zuwiderhandelt. 

b) es den Verein oder dessen Ansehen in der Öffentlichkeit schädigt. 
c) es ein unehrenhaftes Verhalten innerhalb oder außerhalb des Vereins 

zeigt, insb. ein Mitglied einer extremistischen oder anderweitig 
diskriminierenden Organisation ist, die insbesondere gegen die 
freiheitlich demokratische Grundordnung verstößt oder eine rassistische, 
fremdenfeindliche, intolerante oder menschenverachtende Prägung hat 
oder sich tierschutzwidrig oder die Würde des Tiers missachtend betätigt. 

2Über einen Ausschluss nach S. 1 entscheidet der Vorstand mit einer 2/3-
Mehrheit der abgegebenen Stimmen nach Anhörung des betroffenen Mitgliedes 
zu den vorgeworfenen Tatbeständen und teilt dem Betroffenen die Entscheidung 
in Textform unter Angabe der entscheidungserheblichen Gründe mit. 3Handelt 
es sich um ein Ehrenmitglied, so entscheidet die Mitgliederversammlung nach 
Anhörung des betroffenen Mitglieds mit einer 2/3-Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen gleichzeitig über den Entzug der Ehrenmitgliedschaft sowie den 
Ausschluss als ordentliches Mitglied und teilt dem Betroffenen die Entscheidung 
in Textform unter Angabe der entscheidungserheblichen Gründe mit. 4Ein 
Mitglied kann zudem aus dem Verein ausgeschlossen werden, wenn es mit der 
Entrichtung des Mitgliedsbeitrages ganz oder teilweise trotz zweimaliger 
Mahnung in Schriftform oder bei schuldhaft verursachter Nichterreichbarkeit im 
Rückstand ist. 5Über einen Ausschluss nach S. 4 entscheidet der Vorstand per 
Beschluss und teilt dem Betroffenen die Entscheidung in Textform unter Verweis 
auf die Mahnungen und den Rückstand mit. 6Der Beschluss nach S. 2 und nach S. 
4 kann nur vor der Mitgliederversammlung angefochten werden. 7Eine Klage ist 
nur zulässig, wenn der Beschluss zuvor ohne Erfolg vor der 
Mitgliederversammlung angefochten wurde. 8In diesem Fall ist das Mitglied zur 
Mitgliederversammlung separat zu laden und besitzt nur im 
Tagesordnungspunkt der Anfechtung des Ausschlusses ein Rederecht. 9Im 
Übrigen ruht die Mitgliedschaft während des gesamten vereinsinternen oder 
gerichtlichen Ausschlussverfahrens. 10Eine Erstattung bereits entrichteter 
Mitgliedsbeiträge ist im Falle des Ausschlusses ausgeschlossen. 

(6) Gegen Mitglieder, die gegen die Satzung oder gegen Anordnungen des 
Vorstandes verstoßen oder sich vereinsschädigend verhalten, können nach 
vorheriger Anhörung vom Vorstand als mildere Mittel zu einem 
Ausschlussverfahren auch folgende Maßnahmen verhängt werden: 

a) Verwarnung in mündlicher Form. 
b) Verweis in Textform, versehen mit weiteren Maßregeln. 
c) Zeitliche Sperre für Vereinsaktivitäten. 
d) Hausverbot für Vereinseinrichtungen einschließlich des Tierheims, nicht 

dagegen zur Mitgliederversammlung. 
e) Geldstrafe bis zu 500 Euro im Einzelfall. 
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(7) 1Für den Entzug der Ehrenmitgliedschaft bei Mitgliedern, die nicht gleichzeitig 
auch ordentliche Mitglieder sind, bedarf es eines Beschlusses der 
Mitgliederversammlung mit einer 2/3 Mehrheit der abgegebenen Stimmen. 
 

Teil C. Vereinsorgane 

§ 9 Organe des Vereins 
(1) Organe des Vereins sind: 

a) der Vorstand 
b) die Mitgliederversammlung. 

(2) Auf Beschluss des Vorstandes oder der Mitgliederversammlung können für 
bestimmte Aufgaben für einen bestimmten Zeitraum beratende Ausschüsse 
berufen werden (beratende Ausschüsse). 

(3) Auf Beschluss des Vorstandes oder der Mitgliederversammlung können 
Mitglieder mit beratender Funktion an den Sitzungen des Vorstandes teilnehmen 
(beratende Kooption). 

 
§ 10 Zusammensetzung und Zuständigkeit des Vorstandes 
(1) Der geschäftsführende Vorstand setzt sich zusammen aus  

a) 1. Vorsitzender 
b) 2. Vorsitzender 
c) Schatzmeister. 

(2) 1Dem geschäftsführenden Vorstand sind folgende Angelegenheiten zugewiesen: 
a) Vertretung des Vorstandes nach außen i. S. d. § 26 BGB, wobei zwei 

vertretungsberechtigte Vorstandsmitglieder gemeinsam vertreten. 
b) Fällen eines Notbeschlusses, d.h. die Ersetzung eines Beschlusses des 

Vorstandes bei Vorliegen einer Notsituation, soweit das Einberufen einer 
Vorstandssitzung nicht zugemutet werden kann, wobei zwei 
geschäftsführende Vorstände zustimmen müssen. 

c) Einberufung und Leitung der ordentlichen und der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung. 

d) Umsetzung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung und des 
Vorstandes. 

e) Geschäftsführung des Vereins, soweit einzelne 
Geschäftsführungsaufgaben nicht per Satzung oder Beschluss des 
Vorstandes anderen Vorstandsmitgliedern oder dem Vorstand 
zugewiesen sind oder von besonderer Bedeutung für den Verein sind. 

f) Verwaltung des Tierheims. 
g) Weisungs- und Sanktionsbefugnis gegenüber den Angestellten des 

Vereins. 
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h) Einstellung und Kündigung von Angestellten, wenn nur eine vorhandene 
Stelle neu besetzt wurde oder zuvor im Stellenplan eingefügt wurde. 

i) Information des Vorstandes über alle laufenden Angelegenheiten. 

2Der Vorstand kann durch einen Beschluss die Zuständigkeiten innerhalb des 
geschäftsführenden Vorstandes für die Angelegenheiten nach S. 1 lit. c) bis lit. i) 
unter den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstandes aufteilen 
(Geschäftsverteilungsplan). 

(3) Der Vorstand setzt sich zusammen aus: 
a) 1. Vorsitzender 
b) 2. Vorsitzender 
c) Schatzmeister 
d) Schriftführer 
e) Jugendvertreter, soweit eine Tierschutzjugend gebildet ist 
f) bis zu sieben Beisitzern. 

(4) 1Der Vorstand ist für alle Aufgaben zuständig, die nicht durch die Satzung einem 
anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. 2Hierunter fallen insbesondere folgende 
Angelegenheiten: 

a) Vorbereitung der Mitgliederversammlung. 
b) Vorschlag einer Wahlordnung für die Mitgliederversammlung. 
c) Erstellung des Jahresvoranschlages sowie Abfassung des Jahresberichtes 

und Rechnungsabschlusses. 
d) ordnungsgemäße Verwaltung und Verwendung des Vereinsvermögens, 

letzteres mit Ausnahme im Falle des Vereinsendes. 
e) die Aufnahme und Streichung von Vereinsmitgliedern. 
f) die Schaffung neuer Stellen, oder Streichung oder Änderung vorhandener 

Stellen im Stellenplan. 
g) Geschäftsverteilungsplan für den geschäftsführenden Vorstand. 
h) Angelegenheiten von besonderer Bedeutung für den Verein, insb. der 

Kauf, der Verkauf und die Belastung von Grundstücken und 
Wohnungseigentum sowie Rechtsgeschäften, die im Einzelfall 5.000 Euro 
oder Dauerschuldverhältnissen, die eine jährliche Belastung von 5.000 
Euro überschreiten, wobei diese Wertgrenzen dahingehend anzupassen 
sind, dass ab 2030 6.000 Euro, ab 2035 7.000 Euro usw. gelten. 

 
§ 11 Arbeitsweise des Vorstandes 
(1) 1Der Vorstand soll in regelmäßigen Abständen in Anwesenheit am Sitzungsort, 

virtuell ohne Anwesenheit am Sitzungsort im Wege der elektronischen 
Kommunikation oder in einer Mischform zu Sitzungen zusammenkommen. 2Die 
Sitzung soll grundsätzlich mindestens eine Woche vor dem Termin durch den 1. 
Vorsitzenden, im Verhinderungsfall den 2. Vorsitzenden, einberufen werden. 3In 
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der Einberufung sind mindestens das Datum, die Versammlungsform, der 
Versammlungsort oder die Informationen zur Teilnahme im Wege der 
elektronischen Kommunikation und die Tagesordnung anzugeben. 

(2) Der 1. Vorsitzende, im Verhinderungsfall oder im Falle persönlicher 
Betroffenheit der 2. Vorsitzende, eröffnet, leitet, schließt die Sitzung und erteilt 
das Wort.  

(3) 1In den in dieser Satzung vorgesehenen Fällen sowie in Angelegenheiten 
besonderer Bedeutung fasst der Vorstand Beschlüsse in einer Vorstandssitzung. 
2Ein Fall besonderer Bedeutung ist insb. gegeben beim Kauf, Verkauf und 
Belastung von Grundstücken und Wohnungseigentum sowie Rechtsgeschäften, 
die im Einzelfall 5.000 Euro oder Dauerschuldverhältnissen, die eine jährliche 
Belastung von 5.000 überschreiten, wobei diese Wertgrenzen dahingehend 
anzupassen sind, dass ab 2030 6.000 Euro, ab 2035 7.000 Euro usw. gelten. 3Ein 
Beschluss kann auch ohne Vorstandssitzung gefasst werden, wenn alle 
Vorstandsmitglieder einem Beschlussantrag in Textform zustimmen. 

(4) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn er ordnungsgemäß einberufen wurde und 
mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Vorstandsmitglieder sowie ein 
Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes anwesend sind. 

(5) 1Der Vorstand fasst Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen, wobei Enthaltungen und ungültige Stimmen nicht mitgezählt werden, 
außer in der Satzung sind andere Mehrheiten bestimmt. 2Bei Stimmengleichheit 
gibt die Stimme des 1. Vorsitzenden, im Verhinderungsfall des 2. Vorsitzenden, 
den Ausschlag. 3Eine Stimmrechtsübertragung ist nicht zulässig. 

(6) Die vom Vorstand gefassten Beschlüsse und die vom Geschäftsführenden 
Vorstand gefasst Notbeschlüsse sind in Textform zu protokollieren und vom 1. 
Vorsitzenden, im Verhinderungsfall dem 2. Vorsitzenden, zu unterschreiben. 

(7) 1Der Vorstand kann eine für alle Vorstandsmitglieder bindende Vorstands-
Geschäftsordnung beschließen, um seine Arbeitsweise zu konkretisieren. 2Dieser 
Beschluss sowie Änderungen dieser Geschäftsordnung bedürfen einer 2/3 
Mehrheit aller Mitglieder des Vorstandes. 

 
§ 12 Zuständigkeit und Ablauf der Mitgliederversammlung 
(1) Der Mitgliederversammlung sind folgende Angelegenheiten zugewiesen: 

a) Entgegennahme des schriftlichen Jahresberichtes des Vorstands und des 
Rechnungsabschlusses. 

b) Entlastung des Vorstands. 
c) Beschlussfassung über den Voranschlag. 
d) Wahl und Amtsenthebung der Mitglieder des Vorstands sowie Wahl von 

bis zu zwei Rechnungsprüfern. 
e) Einführung und Beendigung einer Tierschutzjugend. 
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f) Festsetzung der Höhe des Mitgliedsbeitrages für das nächste 
Geschäftsjahr. 

g) Ernennung und Entzug der Ehrenmitgliedschaft. 
h) Beschlussfassung über Satzungsänderung und die freiwillige Auflösung 

des Vereins. 
i) Beratung und Beschlussfassung über sonstige auf der Tagesordnung 

stehende Anträge. 
(2) 1Die ordentliche Mitgliederversammlung findet in jedem Geschäftsjahr 

mindestens einmal statt. 2Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist 
einzuberufen, wenn es das Interesse des Vereins erfordert oder wenn 1/10 der 
ordentlichen Mitglieder dies unter Angabe des Grundes in Textform bei der 
Geschäftsstelle verlangen. 

(3) 1Die Mitgliederversammlung findet grundsätzlich in Anwesenheit am 
Sitzungsort statt. 2Der Vorstand kann mit einstimmigem Beschluss eine virtuelle 
Mitgliederversammlung ohne Anwesenheit am Sitzungsort im Wege der 
elektronischen Kommunikation oder eine rein schriftliche 
Mitgliederversammlung einberufen. 3Im Falle des S. 2 finden die folgenden 
Regelungen sinngemäße Anwendung, was durch den Beschluss einer durch den 
Vorstand vorgeschlagenen Mitgliederversammlungs-Geschäftsordnung und bei 
Bedarf einer Wahlordnung sicherzustellen ist. 

(4) 1Die Einberufung der ordentlichen Mitgliederversammlung erfolgt durch 
Veröffentlichung auf der Website des Vereins mindestens zwei Wochen vor dem 
Termin, die außerordentliche Mitgliederversammlung mindestens eine Woche 
vor dem Termin. 2In der Einberufung sind mindestens das Datum, die 
Tagesordnung und der Sitzungsort anzugeben. 

(5) 1Der 1. Vorsitzende, im Verhinderungsfall der 2. Vorsitzende, ist 
Versammlungsleiter und eröffnet, leitet und schließt die 
Mitgliederversammlung. 2Sind beide verhindert, wählt die 
Mitgliederversammlung aus ihrer Mitte einen Versammlungsleiter in offener 
Wahl per Handzeichen. 3Der Versammlungsleiter bestimmt den Protokollführer.  

(6) 1Der Versammlungsleiter prüft und stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Einberufung, die Beschlussfähigkeit und die Anzahl der Stimmberechtigten fest. 
2Der Versammlungsleiter lässt die Mitgliederversammlung über die 
Tagesordnung abstimmen. 3Über die einzelnen Punkte der Tagesordnung ist in 
der vorgesehenen Reihenfolge zu beraten und soweit erforderlich abzustimmen 
oder zu wählen. 

(7) 1Der Versammlungsleiter erteilt das Wort nach der Rednerliste in der 
Reihenfolge der Meldungen, soweit nicht die Erteilung des Wortes an ein 
Vorstandsmitglied, einen Angestellten oder den Antragssteller aus Sicht des 
Versammlungsleiters zweckdienlich ist. 2Jedem Mitglied steht das Rederecht zu, 
soweit es nicht persönlich betroffen ist. 3Anträge zum Geschäftsgang, insb. 
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Beschränkung der Redezeit, Beschränkung der Anzahl der Redebeiträge pro 
Tagesordnungspunkt, Schluss der Debatte und Schluss der Rednerliste, werden 
außerhalb der Rednerliste sofort abgestimmt, wobei der Versammlungsleiter 
oder ein von ihm zu bestimmendes Mitglied eine Gegenrede halten darf. 

(8) 1Über die Mitgliederversammlung ist in Textform ein vom Versammlungsleiter 
und dem Protokollführer zu unterschreibendes Protokoll zu fertigen, aus dem 
der wesentliche Verlauf der Versammlung, v.a. Datum, Versammlungsort, 
Versammlungsleiter, Schriftführer, Teilnehmer, Tagesordnung, 
Beschlussfassung im Wortlaut und soweit erforderlich das Stimmenverhältnis 
ersichtlich sein muss. 2Soweit Wahlen abgehalten wurden, sind zusätzlich 
aufzunehmen der Wahlleiter, die Kandidatenvorschläge, die Ergebnisse der 
Wahlgänge, die Bestätigung, dass die gewählten Mitglieder die Wahl annehmen 
oder die Einverständniserklärung zur Wahl vorlag und die Unterschrift des 
Wahlleiters. 3Das Protokoll ist binnen 3 Monaten auf der Website des Vereins 
den Mitgliedern zur Verfügung zu stellen. 4Das Protokoll gilt als angenommen, 
wenn nicht innerhalb von einem Monat nach Zurverfügungstellung begründeter 
Einspruch in Textform erhoben wird. 5Im Falle eines Einspruchs wird über den 
Einspruch in der nächsten Mitgliederversammlung per Beschluss entschieden. 
6Die Abstimmung über einen Einspruch ist in der Tagesordnung ausdrücklich mit 
aufzunehmen. 

 
§ 13 Anträge und Beschlüsse der Mitgliederversammlung 
(1) 1Ordentliche Mitglieder sind antragsberechtigt. 2Anträge für die 

Mitgliederversammlung müssen spätestens eine Woche vorher in Textform beim 
1. Vorsitzenden, im Verhinderungsfall beim 2. Vorsitzenden, gestellt werden. 
3Anträge, die sich aus der Beratung eines anderen Antrages ergeben und diesen 
modifizieren, sind ohne Feststellung der Dringlichkeit zulässig. 4Anträge über 
nicht auf der Tagesordnung stehende Angelegenheiten können als 
Dringlichkeitsanträge zugelassen werden, wenn ihre Dringlichkeit mit einer 
Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen beschlossen wird. 5Hierzu hat der 
Antragssteller die Dringlichkeit zu begründen, wobei der Versammlungsleiter 
oder ein von ihm zu bestimmendes Mitglied eine Gegenrede halten darf. 6Wird 
die Dringlichkeit zuerkannt, ist die Tagesordnung an geeigneter Stelle durch den 
Versammlungsleiter um die Beratung und Beschlussfassung über den 
Dringlichkeitsantrag zu ergänzen. 7Dringlichkeitsanträge zu 
Satzungsänderungen oder zur Auflösung des Vereins sind nicht zulässig. 

(2) Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen 
ordentlichen Mitglieder beschlussfähig, wenn sie ordnungsgemäß einberufen 
wurde. 
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(3) 1Die Mitgliederversammlung fasst Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen, außer in der Satzung sind andere Mehrheiten bestimmt. 
2Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen bleiben außer Betracht. 3Eine 
Stimmrechtsübertragung ist nicht zulässig. 4Bei Stimmengleichheit lautet der 
Beschluss auf Ablehnung. 5Beschlüsse werden offen und per Handzeichen 
getroffen, soweit nicht die Satzung etwas anders vorschreibt oder mindestens 
1/3 der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder in der 
Mitgliederversammlung eine schriftliche und geheime Abstimmung beantragen. 
6Liegen zu einer Sache mehrere Anträge mit unterschiedlichem Antragsziel vor, 
so ist über den weitestgehenden Antrag zuerst zu entscheiden, wobei der 
Versammlungsleiter ohne Aussprache entscheidet, auf welchen Antrag dies 
zutrifft.  

(4) 1Die Mitgliederversammlung kann auf Vorschlag des Vorstandes eine für die 
jeweilige Mitgliederversammlung bindende Mitgliederversammlungs-
Geschäftsordnung beschließen, um den Ablauf der Abstimmungen zu 
konkretisieren. 2Dieser Beschluss sowie Änderungen dieser Geschäftsordnung 
bedürfen einer 2/3 Mehrheit der abgegebenen Stimmen in der 
Mitgliederversammlung 

 
§ 14 Wahlen in der Mitgliederversammlung 
(1) Soweit Wahlen satzungsgemäß in einer Mitgliederversammlung durchzuführen 

sind, sind diese unter Nennung aller zu wählender Ämter in die Tagesordnung 
aufzunehmen. 

(2) 1Die Wahl ist von einem von der Mitgliederversammlung zu bestimmenden 
Wahlleiter durchzuführen. 2Zum Wahlleiter soll kein Mitglied gewählt werden, 
dass für ein Amt im Vorstand oder als Rechnungsprüfer kandidiert. 3Zum 
Wahlleiter ist gewählt, wer die Hälfte der abgegebenen Stimmen auf sich vereint. 
4Erreicht kein Mitglied im ersten Wahlgang die notwendige Mehrheit, ist in einer 
Stichwahl über die beiden Bewerber, die die meisten Stimmen erhalten haben, 
abzustimmen. 5Der Wahlleiter hat während des Wahlaktes die Rechte und 
Pflichten eines Versammlungsleiters. 

(3) 1Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mitgliederversammlung für die 
Dauer von zwei Jahren gewählt mit der Maßgabe, dass ihr Amt bis zur 
Durchführung der Neuwahl fortdauert. 2Zum Vorstandsmitglied wählbar ist, wer 
Mitglied des Vereins ist und wer sich nicht in einem Anstellungsverhältnis mit 
dem Verein befindet. 3Für den Jugendvertreter gilt zusätzlich, dass er zu Beginn 
des Geschäftsjahres mindestens 18 Jahre alt sein muss und das 30. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben darf.  

(4) Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienen 
ordentlichen Mitglieder wahlfähig, wenn sie ordnungsgemäß einberufen wurde. 
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(5) 1Die Mitgliederversammlung legt auf Vorschlag des Wahlleiters per Beschluss 
fest, ob für die Wahl des Vorstandes das Einzelwahlverfahren oder das 
Blockwahlverfahren angewandt wird und legt die Anzahl der bis zu sieben 
Beisitzer fest. 2Beim Einzelwahlverfahren wird jedes einzelne Amt nacheinander 
gewählt, wobei die Beisitzer auch in Listenwahl gewählt werden können. 3Beim 
Blockwahlverfahren werden alle Ämter gemeinsam durch eine einheitliche 
Kandidatenliste gewählt. 4Soweit nicht mindestens 10% der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder in der Mitgliederversammlung eine schriftliche 
und geheime Wahl beantragen, erfolgt die Wahl per Handzeichen und offen. 
5Soweit sich mehrere Kandidaten auf ein Amt bewerben, ist die Wahl schriftlich 
und geheim durchzuführen. 6Gewählt ist, wer die Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen auf sich vereint. 7Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen werden 
nicht mitgezählt. 8Die Mitglieder des Vorstandes bleiben bis zur Wahl eines 
neuen Vorstandes im Amt. 9Wiederwahl ist zulässig. 

(6) 1Die Mitgliederversammlung bestimmt per Beschluss, ob ein oder zwei 
Rechnungsprüfer auf die Dauer von zwei Jahren gewählt werden. 2Soweit nicht 
mindestens 10% der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder in der 
Mitgliederversammlung eine schriftliche und geheime Wahl beantragen, erfolgt 
die Wahl per Handzeichen und offen. 3Gewählt ist, wer die Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen auf sich vereint. 4Stimmenthaltungen und ungültige 
Stimmen werden nicht mitgezählt.5Die Rechnungsprüfer bleiben bis zur Wahl 
neuer Rechnungsprüfer im Amt. 6Wiederwahl ist zulässig. 7Sie dürfen nicht 
Mitglieder des Vorstands sein. 8Die Rechnungsprüfer müssen die Fähigkeit 
besitzen, eine Buchprüfung ordnungsgemäß durchführen zu können. 

(7) 1Die Mitgliederversammlung kann auf Vorschlag des Vorstandes eine für die 
jeweilige Mitgliederversammlung bindende Wahlordnung beschließen, um die 
Durchführung der Wahlen zu konkretisieren. 2Dieser Beschluss sowie 
Änderungen dieser Wahlordnung bedürfen einer 2/3 Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. 

(8) 1Scheidet ein einzelnes Vorstandsmitglied oder ein einzelner Rechnungsprüfer 
vorzeitig aus, kann der Vorstand durch Beschluss der noch verbliebenen 
Vorstandsmitglieder für die restliche Amtszeit einen kommissarischen 
Nachfolger bestellen (stimmberechtigte Kooption). 2Der kooptierte Nachfolger 
muss bei der nächsten Mitgliederversammlung in seinem Amt bestätigt werden 
muss, außer in der Sitzung sind sowieso reguläre Neuwahlen angesetzt. 3Die 
Bestätigung richtet sich nach den Regelungen über die Wahl eines 
Vorstandsmitgliedes. 4Wird ein kooptiertes Vorstandsmitglied oder ein 
kooptierter Rechnungsprüfer nicht bestätigt, so ist in der Sitzung eine reguläre 
Wahl für das ausgeschiedene Vorstandsmitglied oder Rechnungsprüfer 
durchzuführen. 5Die Bestätigung ist in der Tagesordnung ausdrücklich mit 
aufzunehmen. 
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§ 15 Tierschutzjugend 
(1) Der Verein kann, soweit ausreichend Mitglieder und Aktivitäten zu erwarten 

sind, eine Tierschutzjugend durch Beschluss der Mitgliederversammlung 
einführen. 

(2) 1Soweit eine Tierschutzjugend nach Abs. 1 eingeführt wurde, sind Mitglieder der 
Tierschutzjugend alle Jugendmitglieder und alle jungen Erwachsenen bis zur 
Vollendung des 30. Lebensjahres. 2Mitglieder der Tierschutzjugend, die Ämter 
der Tierschutzjugend bekleiden, können auch nach Vollendung des 30. 
Lebensjahres Mitglieder der Tierschutzjugend sein und ihre Ämter zu Ende 
führen, wenn sie zu Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. 3In der Tierschutzjugend werden die Kinder und Jugendlichen 
im Sinne des Vereinszwecks gefördert und hierzu durch jugendpflegerische 
Tätigkeiten angeleitet.  

(3) 1Die Tierschutzjugend kann sich selbst eine Jugendordnung geben. 2Die 
Jugendordnung wird nach Genehmigung durch Beschluss des Vorstandes 
wirksam.  

(4) 1Die Tierschutzjugend wählt selbständig einen Jugendvorstand aus ihrem Kreis, 
der aus einem 1. Jugendvertreter, einem 2. Jugendvertreter und einem 3. 
Jugendvertreter besteht, wobei diese Jugend-Vorstandsmitglieder das 18. 
Lebensjahr vollendet haben müssen und nicht Teil des Vereinsvorstandes oder 
der Rechnungsprüfer sein dürfen. 2Der 1. Jugendvertreter ist qua Amtes 
stimmberechtigtes Mitglied des Vereinsvorstandes. 3Im Rahmen des 
Haushaltsplanes und in Abhängigkeit der finanziellen Möglichkeiten des Vereins 
werden der Tierschutzjugend Mittel in eigener Verwaltung zur Erfüllung des 
Vereinszwecks und der jugendpflegerischen Tätigkeiten zur Verfügung gestellt. 

 
§ 16 Rechnungsprüfung 
(1) 1Die Vermögensverhältnisse des Vereins sind mindestens einmal im Jahr nach 

Ablauf eines jeden Geschäftsjahres so rechtzeitig zu prüfen, dass in der 
ordentlichen Mitgliederversammlung ein Bericht über die 
Vermögensverhältnisse des Vereins erstattet werden kann. 2Der Bericht der 
Rechnungsprüfer ist in Textform niederzulegen und von diesen zu 
unterschreiben. 

(2) 1Die Rechnungsprüfer können jederzeit Einsicht in die Vermögensverhältnisse 
des Vereins nehmen. 2Ihr Prüfungsauftrag beschränkt sich auf die 
Rechnungsführung sowie auf die Prüfung, ob die Mittel wirtschaftlich verwendet 
worden sind, ob die Ausgaben sachlich begründet, rechnerisch richtig und belegt 
sind.  
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Teil D. Rechtliches 

§ 17 Haftung des Vereins seinen Mitgliedern gegenüber 
Für Schäden gleich welcher Art, die einem Vereinsmitglied aus der Teilnahme an 
Veranstaltungen oder durch die Benutzung der Vereinseinrichtungen entstanden sind, 
haftet der Verein nur, wenn einem Organmitglied oder einer sonstigen Person, für die 
der Verein nach den Vorschriften des bürgerlichen Rechts einzustehen hat, Vorsatz 
oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. 
 
§ 18 Gerichtsstand 
Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle aus dieser Satzung sich ergebenden Rechte und 
Pflichten ist Bayreuth. 
 
§ 19 Datenschutz 
(1) Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner 

Mitglieder (Einzelangaben über persönliche und sachliche Verhältnisse) unter 
Einsatz von Datenverarbeitungsanlagen (EDV) zur Erfüllung der gemäß dieser 
Satzung zulässigen Zwecke und Aufgaben, insb. im Rahmen der 
Mitgliederverwaltung und Mitgliederinformation. Dies betrifft insbesondere 
folgende Mitgliederdaten: Name, Anschrift, Geburtsdatum, 
Kommunikationsdaten (insb. Telefonnummern oder E-Mailadresse), Beruf und 
die Bankverbindung.  

(2) 1Name und Adresse des Mitglieds werden in eine Mitgliederliste überführt, die 
als Datei oder in Papierform vorliegen kann. 2Bei Austritt oder Ausschluss eines 
Mitgliedes wird das Mitglied unverzüglich aus der Mitgliederliste gelöscht. 3Die 
Mitgliederliste wird ausschließlich vereinsintern durch Vorstandsmitglieder, 
befugte Ehrenamtliche oder Mitarbeiter verarbeitet. 4Sie wird nicht an Dritte 
weitergegeben, zur Einsicht zur Verfügung gestellt oder öffentlich ausgehängt, 
außer in folgenden Fällen: 

a) Vereinsmitglieder haben ein Recht auf Einsichtnahme in die 
Mitgliederliste; macht ein Mitglied glaubhaft, dass es die Mitgliederliste 
zur Wahrnehmung seiner satzungsgemäßen Rechte benötigt, und erklärt, 
die Daten nicht missbräuchlich zu verwenden, wird ihm eine gedruckte 
Kopie der Liste mit Namen und Adressen gegen die schriftliche 
Versicherung ausgehändigt, dass die Daten nicht zu anderen als 
Vereinszwecken Verwendung finden. 

b) Ausnahmsweise ist eine Weitergabe auch rechtlich zulässig, soweit der 
Verein im Rahmen einer gesetzlichen Verpflichtung gegenüber Behörden, 
als Mitglied von Dachverbänden oder gegenüber anderweitig 
Berechtigten verpflichtet ist, bestimmte personenbezogene Daten zu 
melden. 
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(3) 1Der Verein beachtet die Datenschutzgrundsätze und versichert, 
personenbezogene Daten über die Zwecke der Mitgliederverwaltung hinaus nur 
zu verarbeiten, wenn dies zur Förderung des Vereinszwecks erforderlich ist und 
keine übergeordneten Schutzinteressen der Verarbeitung entgegenstehen. 
2Eine anderweitige, über die Erfüllung seiner satzungsgemäßen Aufgabe und 
Zwecke hinausgehende Datenverwendung ist nur erlaubt, sofern gesetzliche 
Gründe hierzu verpflichten. 3Ein Datenverkauf ist nicht statthaft. 

(4) Die personenbezogenen Daten werden dabei durch geeignete technische und 
organisatorische Maßnahmen vor unbefugter Kenntnisnahme Dritter geschützt. 

(5) Jedes Mitglied hat im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften das Recht auf 
Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten, deren Empfänger und 
den Zweck der Speicherung sowie auf Berichtigung, wenn sie unrichtig sind sowie 
auf Löschung oder Sperrung seiner Daten, sofern kein Speichergrund mehr 
besteht. 

(6) Bei Austritt oder Ausschluss eines Mitgliedes werden Name, Adresse und 
Geburtsjahr des Mitglieds aus der Personenverwaltung nach Ablauf der 
gesetzlichen Aufbewahrungsfrist, d.h. zehn Jahre ab Ende des Jahres, in dem die 
Mitgliedschaft beendet wurde, gelöscht. 

§ 20 Satzungsänderungen und Inkrafttreten 
(1) 1Satzungsänderungen müssen durch die Mitgliederversammlung mit einer 

Mehrheit von 3/4 der abgegebenen Stimmen beschlossen werden. 2Die 
Beschlussfassung über Satzungsänderungen ist in der Tagesordnung kenntlich zu 
machen und die Änderungen der Mitgliederversammlung mit der Einladung 
mitzuteilen. 

(2) In der Mitgliederversammlung vom 29.05.2025 wurde die Satzung völlig neu 
gefasst.  

(3) Sie tritt mit der Eintragung in das Vereinsregister in Kraft. 

Für die Richtigkeit der Satzungsfassung:            Bayreuth, 29.05.2025 
 
 
gez. Anette Kramme    gez. Tobias Haschka 
1. Vorsitzende     Schriftführer 
 


